
I Fachbeitrag _ Bleaching

_Der Wunsch nach dem 
strahlenden Lachen

Lachen macht glücklich! Glückliche Menschen sind
(meist) gesund! Und wer möchte nicht gesund sein?
Dass das Lachen ein Zeichen von Wohlbefinden ist
und über die Ausschüttung verschiedener körperei-
gener Substanzen zu einem besseren Lebensgefühl
führt, ist unbestritten. Gleichzeitig offeriert uns das
Lachen eine Offenheit unseren Mitmenschen gegen-

über. Dieses Glück und diese Offenheit 
zu zeigen ist jedoch für den einen oder 
anderen von uns nicht so einfach. In
manchen Fällen ist das Glück psychisch
getrübt und es gibt vielleicht wirklich
nichts zu lachen. 
Aber in nicht wenigen Fällen versucht das
fehlende Lachen einfach nur etwas zu
verbergen: die eigenen Zähne! 
Meist in den Fällen, in welchen die Zähne
nicht den eigenen Ansprüchen entspre-
chen, sind sie nicht gepflegt, nicht intakt

oder auch nicht in der gewünschten
Farbe bzw. Helligkeit. Die ersten 
beiden Thematiken lassen sich durch

Zahnpflege und/oder Zahnersatz be-
heben, doch bei dem dritten Punkt gibt es

eine weitere Möglichkeit zur Therapie der

physischen und daraus resultierenden psychischen
Problematik – das Bleaching.  

_Die dunkle Seite

Zahnverfärbungen können ganz verschiedene Ursa-
chen haben. Sie können von außen oder von innen auf
den Zahn treffen, vor oder nach der Wachstumsphase
eintreten. So reicht die Palette der möglichen Ursa-
chen für Verfärbungen von Zahnbelag, Nikotin, Tee
und Rotwein über Chemikalien in Medikamenten-
form oder Folgen von systemischen Erkrankungen bis
hin zur natürlichen Varianz der Zahnfarbe. 
Diese mannigfaltigen Ursachen geben auch verschie-
den Möglichkeiten zur Behebung des Problems vor. So
ist sicher die Überkronung von nikotinverfärbten
Zähnen betriebswirtschaftlich ein interessantes
Mittel, jedoch medizinisch nicht in jedem Fall das
Mittel der Wahl. 
Wichtig für die Therapie ist die Erkennung der Ursa-
chen der Verfärbungen, um anschließend in schritt-
weisen Therapien für „Heilung“ zu sorgen. 
Am Anfang der Therapie steht in 99% der Fälle die 
professionelle Zahnreinigung – erst danach lässt sich
unter Ausschluss der meisten äußeren Verfärbungen
eine verlässliche Diagnostik betreiben. Die Dokumen-
tation dieser Situationen im Foto ist im digitalen 
Zeitalter einfach und selbstverständlich.
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